
RAIFFEISEN
YOUNG HAWKS CUP 2026

EISHOCKEY CLUB UZWIL HAWKS - 31. CUP

TURNIERREGLEMENT

Spielberechtigung
Spielberechtigt sind:

 U8 Jahrgang 2018 und jünger
 U9 Jahrgang 2017 und jünger
 U11-1 / U11-2 Jahrgang 2014 und jünger

Mädchen dürfen in jeder Kategorie ein Jahr älter sein. Bitte für jeden Spieler / jede Spielerin eine ID mit
Foto bereithalten. Die Turnierleitung behält sich vor, einzelne Kontrollen durchzuführen.
In der Kategorie U11-2 wird an die Fairness und Vernunft der Trainer/Betreuer appelliert, eine
Mannschaft der entsprechenden Stärkeklasse zu stellen.

Turnierreglement / -modus
Es gelten die offiziellen Regeln der Swiss Ice Hockey Federation (SIHF). Im Besonderen gilt: Nach
einem Tor erfolgt das Anspiel mittels Puckeinwurf durch den Schiedsrichter hinter dem Tor. Die gegner-
ische Mannschaft zieht sich dabei zur Spielfeldmitte zurück. Wird eine kleine Strafe ausgesprochen, wird
der betroffene Spieler vom Schiedsrichter für die Dauer des restlichen Einsatzes vom Feld gewiesen
(ohne Spielunterbruch). Im darauffolgenden Einsatz ist das betroffene Team wieder im Vollbestand
spielberechtigt. In allen Kategorien wird mit schwarzen Pucks (ausgenommen U8 mit violetten Pucks)
gespielt. In der Kategorie U8 und U9 werden die kleinen Tore nach SIHF eingesetzt.

Die Ausrüstungen müssen den Vorschriften der SIHF entsprechen. Die eingeladenen Mannschaften sind
verpflichtet, zwei Tenues verschiedener Farben an das Turnier mit-zubringen. Das Gastgeberteam EHC
Uzwil Hawks hat die Tenue-Wahl blau oder gelb.

Gespielt wird 3 gegen 3 Feldspieler plus Torhüter. Die Teams stellen möglichst 3 komplette Blöcke
plus 1 oder 2 Torhüter. Beim Blockwechsel haben alle Feldspieler das Feld zu verlassen. Kein Spieler
darf Doppeleinsätze leisten. Es wird Wert auf eine vollständige Mannschaftsaufstellung gelegt. Bei
Unterbesetzung behält sich die Turnierleitung vor, die entsprechende Mannschaft durch eigene Spieler
des EHC Uzwil zu ergänzen. Fällt ein Spieler während des Turniers aus, so ist die Turnierleitung darüber
zu informieren.

Alle Spiele werden auf einem Drittel des Eisfeldes quer gespielt. Das Eisfeld wird in drei Spielfelder
eingeteilt, so dass immer 3 Spiele gleichzeitig stattfinden können (ab Zwischenrunde nur noch 2 Spiele
gleichzeitig). Die Wechselzonen befinden sich in den Spielfeldecken und werden mit einem Holzbalken
definiert.

Die Spieldauer beträgt 21 Min. netto (ungestoppt). Blockwechsel erfolgt alle 60 Sekunden durch
ein akustisches Signal ohne die Zeit anzuhalten. Die Spielzeiten können (falls erforderlich) durch die
Turnierleitung geändert werden. Zum Einlaufen stehen den Mannschaften jeweils 3-4 Minuten ohne
Pucks zur Verfügung.



In allen Kategorien wird eine Qualifikationsrunde jeder gegen jeden (5 Spiele) gespielt. Der Sieger erhält
3 Punkte, bei Unentschieden erhalten beide Mannschaften je 1 Punkt. Die Rangliste nach der Qualifika-
tionsrunde wird nach folgenden Kriterien erstellt:

1. Anzahl Punkte
2. Direktbegegnung
3. Tordifferenz
4. Anzahl geschossene Tore
5. Losentscheid

Um die Paarungen der Rangierungsspiele zu ermitteln, wird im Anschluss an die Qualifikationsrunde
eine Zwischenrunde gespielt. Dabei spielt der 3. Platzierte der Qualifikationsrunde gegen 6. Platzierten
sowie der 4. Platzierte gegen den 5. Platzierten. Die jeweiligen Sieger aus diesen Paarungen spielen
anschliessend gegen den 1. Platzierten bzw. 2. Platzierten der Qualifikationsrunde um den Einzug in
den Final (1./2. Schlussrang) bzw. kleinen Final (3./4. Schlussrang). Die jeweiligen Verlierer aus obigen
Paarungen spielen in einer Direktbegegnung um den 5./6. Schlussrang.

Ab der Zwischenrunde wird bei Unentschieden der Sieger im Penaltyschiessen ermittelt. Es werden 3
Penaltys pro Mannschaften (drei verschiedene Spieler) geschossen. Steht das Spiel nach je drei
Schützen immer noch unentschieden, wird das Penaltyschiessen in einem „Tie-Break“ Verfahren mit je
einem neuen Schützen bis zur Entscheidung fortgesetzt. Nur das entscheidende Tor zählt für das
Resultat des Spiels. Während dem Penaltyschiessen sind nur die involvierten Mannschaften auf
dem Eis.

Spielplan / Spielfeld
Der Turnierplan wird durch die Turnierleitung erstellt. Die Resultate und Rangliste werden laufend nach-
geführt und sind im Internet mittels QR Code einsehbar. Die Anspielzeiten sind von den Mannschaften
zwingend einzuhalten. Bei verspätetem Erscheinen wird das entsprechende Spiel für die fehlbare
Mannschaft mit einer 0:3 Forfait-Niederlage gewertet. Die Einteilung des Eisfeldes ist der nachfolgenden
Skizze zu entnehmen. Die erstgenannte Mannschaft spielt auf der Seite der Zeitnehmer.

Schiedsrichter und Funktionäre
Die Schiedsrichter und Funktionäre werden vom EHC Uzwil gestellt. Gegen Entscheide der Schieds-
richter oder Funktionäre können keine Proteste erhoben werden. Allfällige Unstimmigkeiten werden nach
Anhörung beider Mannschaften durch die Turnierleitung endgültig entschieden. Bei einer Spieldauer-
oder Matchstrafe entscheidet die Turnierleitung über allfällige weitere Massnahmen.
Ein korrektes und faires Verhalten gegenüber den Schiedsrichtern und Funktionären wird vorausgesetzt.
Verstösse und/oder unsportliches Verhalten werden im Ermessen der Turnierleitung sanktioniert.



Kosten / Verpflegung
Für jede Mannschaft wird mit definitiver Teilnahmebestätigung ein Turnierbeitrag von CHF 400 in
Rechnung gestellt. Im Turnierbeitrag sind das Mittagessen sowie die Zwischenverpflegung (Tee,
Früchte, Riegel oder dgl.) für die Mannschaft und Trainer/Betreuer (max. 11 bzw. 14 Spieler + 2 Trainer/
Betreuer) mitenthalten. Aus organisatorischen Gründen können allfällige Lebensmittelunverträglichkeiten
und/oder -allergien nicht berücksichtigt werden.
Das Mittagessen wird im nahe gelegenen Personalrestaurant der Fa. Bühler AG eingenommen. Die
Essenszeiten sind dem Tagesplan zu entnehmen und sind einzuhalten. Beim Essen sind Turnschuhe
obligatorisch (Schlittschuhe mit Schoner / Rollerschoner sind verboten).

Rangverkündigung / Preise
Die Rangverkündigung erfolgt im Anschluss an das Finalspiel und ist für alle Mannschaften (in den
Matchleibchen) obligatorisch. Alle Spieler*innen erhalten einen Erinnerungspreis.

Unfallversicherung
Die Unfallversicherung ist Sache der Teilnehmer. Für das Turnier besteht keine Unfallversicherung für
Spieler, Trainer, Betreuer und Begleiter. Der EHC Uzwil sowie das Organisations-Komitee lehnt jede
Haftung ab.

Informationen
Alle erforderlichen Informationen und Unterlagen zum Turnier sind auf https://www.ehcuzwil.ch/events
publiziert.

Organisations-Komitee
OK-Präsident Nadine Dintheer
Sponsoring Martin Schneider, Andy Kürsteiner, Michael Buff
Spielbetrieb Patrik Högger
Catering Jasmin Scalia
Gastro Susanne Herzog
Sicherheit/Verkehr Martin Schneider, Andy Kürsteiner

Uzwil, im Januar 2026 Die Turnierleitung


